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Vorwort  
Barbara Grass, Vorstandsmitglied 
 
 
2022 – ein weiteres spannendes Jahr für den Vorstand 
 
Haben Sie sich auch schon gefragt, was eine Betriebswirtschafterin ohne (sozial)pä-
dagogischen Hintergrund im Vorstand des Fachverbands zu suchen hat? – ich auch! 
Die Antwort ist jedoch klar: die Arbeit im Fachverband macht Spass, weil sich hier 
viele Gestaltungsmöglichkeiten in einem spannenden und sinnvollen Umfeld bieten. 
Geprägt ist das Umfeld von drei Faktoren: einem wachsenden Markt, Fachkräfte-
mangel und sich ändernden Rahmenbedingungen. 
 
Ein wachsender Markt 
Als berufstätige Mutter war ich schon früh auf die familienergänzende Kinderbetreu-
ung angewiesen. Ich bin noch heute dankbar, dass mein Sohn von einer professionel-
len und gleichzeitig liebevollen Betreuung profitiert hat. Damals wie heute ist das 
Angebot an familienergänzender Kinderbetreuung im Kanton Graubünden jedoch im-
mer noch unterdurchschnittlich, wenn man mit anderen Kantonen vergleicht. Des-
halb freut es mich, dass in den letzten Jahren an verschiedensten Orten neue Kinder-
tagesstätten entstanden sind, was sich an der Zahl der Mitglieder des Fachverbands 
deutlich ablesen lässt. Noch eindrücklicher ist jedoch die Zahl der geleisteten Betreu-
ungsstunden: Sie hat sich zwischen 2006 und 2022 von 862’460 auf 2’133‘749 erhöht 
und damit mehr als verdoppelt. 
 
Fachkräftemangel 
Leider macht der Fachkräftemangel auch vor der familienergänzenden Kinderbetreu-
ungen nicht Halt. Teilweise mussten deswegen bereits die Öffnungszeiten von Kitas 
angepasst werden. Deshalb ist es umso wichtiger, dass die überbetriebliche Ausbil-
dung im Kanton bleibt. Dafür setzt sich der Fachverband in enger Zusammenarbeit 
mit der ODA energisch ein. Und ist daran, weitere Möglichkeiten zu evaluieren, wie 
er seine Mitglieder im Ringen um Mitarbeitende bestmöglich unterstützen kann; z.B. 
mit attraktiven Weiterbildungen vor Ort oder in Online-Formaten oder mit dem Pro-
jekt Purzelbaum-Kita. 
 
Sich ändernde Rahmenbedingungen 
Ende 2022 hat der Grosse Rat die Revision des Gesetzes über die Förderung der fami-
lienergänzenden Kinderbetreuung im Kanton Graubünden beschlossen. Bei der vor-
gängigen Vernehmlassung hat der Fachverband die unterschiedlichen Rückmeldun-
gen aus den Institutionen gesammelt und in einer pointierten Stellungnahme zurück 
gemeldet. Einige der Anregungen wurden aufgenommen, andere nicht. So oder so 
wird das neue Gesetz den Fachverband weiterhin auf Trab halten. Zum einen mit der 
Information der Mitglieder zu den Neuerungen, zum anderen weil sich die inhaltliche 
Ausrichtung des Fachverbands aufgrund der neuen Rahmenbedingungen ebenfalls 
verändern wird. Auch hier ist also viel Raum für Gestaltung! 
 
Personelle Veränderungen auf der Geschäftsstelle und im Vorstand 
Ohne das engagierte Mitwirken unserer Geschäftsstellenleiterin wäre dies alles nicht 
möglich gewesen. Sandra Spadarotto hat sich nach 5jährigem Engagement für den 
Fachverband Mitte Jahr für eine neue Herausforderung entschieden. Wir danken ihr 
an dieser Stelle für ihr grosses Engagement und die hervorragende Arbeit, die sie ge-
rade auch rund um die Vernehmlassung zum neuen Gesetzt geleistet hat.  
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Glücklicherweise konnten wir mit Cornelia Mainetti eine sehr kompetente Nachfolge-
rin finden, die sich rasch eingearbeitet hat. Auch ihr sei an dieser Stelle für das enga-
gierte Anpacken und Mitdenken herzlich gedankt. 
 
Und auch im Vorstand hat es Veränderungen gegeben. Roland Clemenz hat seinen 
Rücktritt erklärt. Wir danken ihm von Herzen für sein langjähriges Engagement für 
den Fachverband. Sein umfassendes Wissen wird uns fehlen. 
 
Danken möchten wir aber auch unseren Mitgliedern. Sie sind unser Fundament und 
tragen mit ihrer Professionalität essenziell dazu bei, dass Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf möglich ist. So wirken sie dem generellen Fachkräftemangel in der Wirt-
schaft entgegen. Dem möchten wir in den nächsten Jahren noch viel mehr Rechnung 
tragen.  
 
 
Für den Vorstand 
 

 
Barbara Grass 
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Themen 2022 
 

Entwicklungen Fachverband 

Entwicklungen Vorstand 
Roland Clemenz Austritt 
 (9 Jahre Mitglied des Vorstands, ab 2016 Co-Präsident) 
Alice Bisaz Präsidium 
 (seit 2015 im Vorstand, seit 2018 im Co-Präsidium) 
Vorstand 
Alice Bisaz Präsidentin 
Barbara Grass Mitglied des Vorstands 
Lisa Giorgio Mitglied des Vorstands 
Ladina Fausch Mitglied des Vorstands 
 
Geschäftsstelle 
Sandra Spadarotto  Austritt per 30.6.22 
Cornelia Mainetti  Stellenantritt per 1.7.22 
 

Neue Anbieter im Kanton 

Folgende Trägerschaften haben im 2022 neue Kindertagesstätten eröffnet: 
• Kita rudiala, famur, Chur 
• Kita Canorta Dschemberin, Zernez 
• Familien-Netzwerk Viamala (Überführung der bestehenden Kita Kitz), Thusis 
• Kita Schatzinsel, Landquart 
Herzlich willkommen! 
 

Frühförderpreis für Bünder Kita 

Der Frühförderpreis für Schweizer Berggebiete der Pestallozzi-Stiftung ging im 2022 
an die Kita Lumpazi aus Disentis. Zudem wurden drei weitere Anerkennungspreise 
im Kanton vergeben: an das Familienzentrum Sentupada in Churwalden, die Kita 
Luterluogi in Vals und die Mungga-Höhli Spielgruppe in Hinterrhein/Rheinwald. 
Herzliche Gratulation! 
 

 

Pokal und Urkunde gehen an die Kita Lumpazi aus Disentis. 
Im Bild: Lisa Giorgio, Laura Cajochen und Christoph Zingg (Mitte bis rechts) 
(Quelle: Südostschweiz, 10.11.22, Bild Livia Mauerhofer) 
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Kurs-Angebot «Lösungsorientierte Kommunikation» 

Lösungsorientierte Kommunikation ist ein hilfreiches Instrument für den Kita-All-
tag: dazu hat der Fachverband im April einen eintägigen Kurs unter der Leitung von 
Alexa Niedermann angeboten. Kita-Leitungen und -Mitarbeitende benötigen in ih-
rer Berufsrolle ein hohes Mass an Kommunikationsfähigkeit. Die Fähigkeit empfän-
geradäquat zu kommunizieren, wird sowohl für das professionelle Betreuen der 
Kinder, für das Führen eines Teams, für eine gelingende Zusammenarbeit in Teams 
als auch für eine vertrauensschaffende Elternarbeit vorausgesetzt. 
 

Projekt Purzelbaum «rundum stark» 

Bereits im 2021 hat der Fachverband das Projekt ‘Purzelbaum - Rundum Stark’ vom 
kantonalen Gesundheitsamt in Auftrag genommen. ‘Rundum Stark’ wird für den 
Fachverband im Kanton Graubünden durch die Projektleiterinnen Sandra Spadar-
otto und Lisa Giorgio umgesetzt. 
Das Projekt ist ein Zusatzmodul für ‘Purzelbaum’-Kitas. Das Modul soll Kitas schu-
len, ihre gesundheitsfördernden Ressourcen zu erkennen und auszubauen, damit 
sie die Kinder optimal in der gesunden Entwicklung fördern können. Im Fokus steht 
dabei die Entwicklung der sozial- emotionalen Kompetenzen der Kinder.  
Am 2. Juni 2022 durften die Projektleiterinnen die erste Staffel am Kickoff begrüs-
sen. Neun Kitas nehmen an der ersten Staffel teil. Die Teilnehmenden haben an 
zwei Weiterbildungsnachmittagen wichtiges Grundlagenwissen und praktische In-
puts zu den Themen sozial-emotionale Kompetenzen und Selbstregulation erhal-
ten. Dazu fand ein erstes Austauschtreffen statt, bei dem bereits erste Umset-
zungsideen ausgetauscht wurden. Die Projektleiterinnen freuen sich auf die wei-
tere Umsetzung des Projektes! 
 
 

Coaching Gemeinden 

Präsidium und Geschäftsführung haben im Laufe des Jahres eine Vertreterin der 
Regionalentwicklung Unterengadin/Val Müstair sowie zwei VertreterInnen der Ge-
meinde Davos bei Ihren Vorhaben im Bereich der familienergänzenden Kinderbe-
treuung in Online-Meetings beraten und sensibilisiert. 
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Fa-Best - Berufsmeisterschaften FaBe 

2022 hatten Bündner FaBe-Lernende das erste Mal Gelegenheit, an regionalen Be-
rufsmeisterschaften teilzunehmen. Mit Vanessa Burkhart von der KiTa Neugut in 
Landquart sicherte sich eine Bündner Kandidatin gleich einen Startplatz am Fa-Best 
Finale 2023. Vorstandsmitglied Lisa Giorgio war als Expertin vor Ort dabei. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vanessa Burkhart anlässlich der regionalen Ostschweizer Berufsmeisterschaften.  
(Quelle: OdA, Gesundheit und Soziales Graubünden.) 
 

 

OdA: Projekte 2023 - 2025 

Bei der OdA, Gesundheit und Soziales Graubünden, stehen in den nächsten Jahren 

Projekte bezüglich Berufsmarketing Dachmarke «Soziale Berufe», Kantonale Be-
rufsausstellung Fiutscher 2025, Kundenverwaltungssoftware («ERP/CRM») sowie 
zum Umbau der Liegenschaft an. Der Fachverband wird sich zusammen mit den an-
deren Konferenzen an den Kosten beteiligen. 
 

Anfrage Grosser Rat Personalmangel 

In der Herbst-Session im Grossen Rat kommt es zur Behandlung einer Anfrage be-
züglich Personalmangel in Kitas. Im Sommer führte der Personalmangel zu Anpas-
sungen der Öffnungszeiten in einzelnen Kitas. Der Fachverband hat dazu die Mit-
glieder befragt (64 % Rücklaufquote). Ein Auszug der Ergebnisse zeigt, dass der Per-
sonalmangel / Fachkräftemangel vermehrt zum Ausdruck kommt: 
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Zusatzbeiträge Stadt Chur 

Die Familienergänzende Kinderbetreuung wird in Graubünden von den Erziehungs-
berechtigten, vom Kanton und von der Wohngemeinde finanziert. Die Churer 
Stimmbevölkerung hat im Februar 2022 entschieden, den Anteil der Stadt per 
1.1.23 zu erhöhen: Pro Betreuungstag werden zusätzlich CHF 10.00 an die Erzie-
hungsberechtigten vergütet. Zudem beteiligt sich die Stadt einmalig je Trägerschaft 
an den administrativen Kosten und dem Initialaufwand mit pauschal CHF 1'500. 
 

Totalrevision „Gesetz über die Förderung der familienergänzenden 

Kinderbetreuung“ 

Mit der Revision des Gesetzes über die Förderung der familienergänzenden Kinder-
betreuung im Kanton Graubünden (KIBEG) will die Regierung die Vereinbarkeit von 
Familie und Erwerbstätigkeit stärken sowie die Entwicklung von Kindern fördern. 
Dazu soll die Finanzierung der familienergänzenden Kinderbetreuung neu geregelt 
und ein Systemwechsel von der Objektfinanzierung zur subjektfinanzierten Förde-
rung vollzogen werden. 
Die Totalrevision des Gesetzes wurde am 6. Dezember 22 nach einer langen De-
batte klar mit 82:18 angenommen, darin hatte sich das Parlament häufig für die 
kostenintensivste Variante ausgesprochen. Der Fachverband hatte zur Revision des 
Gesetzes über die Förderung der familienergänzenden Kinderbetreuung im Kanton 
(KIBEG) Stellung genommen und sich im Vorfeld bei VertreterInnen der Kommis-
sion für Gesundheit und Soziales sowie bei einigen Grossratsmitgliedern einge-
bracht. 
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Kinderbetreuung in Zahlen 
 

Entwicklung Betreuungsstunden im Kanton Graubünden  

(2009 – 2022) 

 
 

 
 
 

Jahr Anzahl betreute Kinder Betreuungsstunden 

2009  862 460  

2010  982 806 

2011  1 101 287 

2012  1 278 267 

2014 2027 1 356 035 

2015 2358  1 498 468 

2016 2312 1 567 706 

2017  1 645 595 

2018  2621  1 747 407 

2019 2761  1 847 848 

2020 2932  1 906 031 

2021 2990  2 011 300 

2022 3155 2 133 749 
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Anzahl betreute Kinder und Betreuungsstunden 2022 

- in Kitas und Tagesfamilien 
 

 
 

Anzahl Betreuungsstunden 2022 

- in schulergänzenden Angeboten 
 

Betrieb Region Betreuungsstunden 

Kindertagesstätten Chur Chur 199 388 

Canorta Lumpazi Disentis     4 082 

Kindertagesstätte St. Moritz Oberengadin   21 696 

Tagesstruktur Schule Malans Herrschaft  

 

Betrieb Gründungs-
jahr

Angebot Region Anzahl betreute 
Kinder

Betreuungs-
stunden

Kita z'Chörbli, Igis 2012 Kita 5 Dörfer 78 38’258.0

Kinderkrippe Wigwam 2002 Kita Chur 64 49’916.9

Kinderkrippe Cosmait 1998 Kita Chur 185 148’327.3

Kinderhaus St. Josef 1998 Kita Chur 89 96’764.5

Kita Scalära (2009) 2016 Kita Chur 66 43’090.3

KIMI Krippe Chur West 2014 Kita Chur 67 55’156.2

KIMI Krippe Daleu 2010 Kita Chur 109 77’451.0

Kita Vil la Kunterbunt 2013 Kita Chur 80 56’182.5

Montessori-Kindergarten Chur 2008 Kita Chur 57 34’504.8

Praulas Kindertagesstätte Chur 2016 Kita Chur 79 54’747.8

Kita Fägnäscht, famur 2011 Kita Chur 121 81’326.1

Sentupada - Familienzentrum Churwalden 2017 Kita Churwalden 30 19’049.5

Chinderchrattä Davos 1988 Kita Davos 90 73’648.3

Kinderkrippe Mandala Spital Davos 2008 Kita Davos 125 77’725.7

Kinderkrippe Glückspilz Davos Wolfgang 2009 Kita Davos 69 49’049.0

Canorta Lumpazi, Stiftung “Tür auf - 
movinavon”

2013 Kita Disentis 54 28’849.7

Kinderkrippe Tripiti 2004 Kita Domat/Ems 64 46’305.1

Familienzentrum Viamala (Kinderkrippe kitz 
Thusis)

2004 Kita Domleschg 60 46’768.7

Canorta Igniv (Flims, Laax, Ilanz) 2015, 2012, 
2017

Kita Surselva 165 116’315.1

Praulas Kindertagesstätte Bonaduz 2012 Kita Imboden 60 46’291.3

Kita Gädemji Klosters 2005 Kita Klosters 66 45’915.1

Kita Neugut 2005 Kita Landquart 84 59’235.0

Kinderkrippe Purzelbaum Valbella 2010 Kita Lenzerheide 87 51’431.0

Kinderbetreuung plus 2011 Kita Maienfeld 81 50’979.5

Ass. Famiglie Diurne Moesano 1999 Tagesfamilien Misox 65 22’032.0

famur, für Familien in Graubünden 1989 Tagesfamilien und Nannies Nord- und Mittelbünden 174 67’898.5

Stiftung KiBE Kinderbetreuung Oberengadin: 
Chüralla, Samedan; Muntanella, St. Moritz; 
Randulina, Zuoz; Capricorn, Pontresina

1995, 2003, 
2010 und 

2019

Kitas Oberengadin 277 261’893.0

Stiftung KiBE Kinderbetreuung Oberengadin 1991 Tagesfamilien Oberengadin 9 952.0

Canorta Tgimirola 2015 Kita Savognin 48 26’781.7

Kinderkrippe Rätikon 2011 Kita Schiers 65 37’632.1

Canorta Vil la Milla, Chüra d'uffants 2010 Kita Scuol 48 36’540.9

Chüra d'uffants d'Engiadina Bassa 2002 Tagesfamilien Unterengadin 46 10’966.4

Nido Borgo 2013 Kita Valposchiavo 57 29’625.2

Appoggio familiare Valposchiavo 2005 Tagesfamilien Valposchiavo 6 3’262.3

Kita Sunnastrahl Arosa 2017 Kita Arosa 29 16’648.5

KIMI Krippe Felsberg 2018 Kita Felsberg 70 57’695.5

La Giostra, Grono 2018 Kita Grono 18 20’952.8

Kita Luterluogi, Vals 2020 Kita Vals 29 5’845.4

Nido Bregaglia, Bergell 2020 Kita Bergell 37 10’571.9

KiTa Zizers 2021 Kita 5 Dörfer 32 22’897.6

Canorta Cumbiniala peraffons 2021 Kita Lumnezia 33 16’084.0

Praulas Kindertagesstätte Trimmis 2021 Kita Trimmis 19 7’554.8

Kita rudiala, famur 2022 Kita Chur 41 20’002.1

Kita Canorta Dschemberin 2022 Kita Zernez 22 10’623.8

3’155 2’133’748.9
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Jahresrechnung und Bilanz 2022 
 
Die Revisorin Prisca Longhi hat die Jahresrechnung 2022 im Sinne der gesetzlichen 
Vorschriften zur eingeschränkten Revision geprüft und gutgeheissen.  
 
 

 

Bilanz und Erfolgsrechnung 2022

31.12.2021 31.12.2022
Aktiven
Liquide Mittel 69’256.65 79’131.87
Forderungen 5’919.30 0.00
Mobiliar und Büromaschinen 1.00 1.00

75’176.95 79’132.87

Passiven
Kreditoren 1’364.80 2’673.45
Passive Rechnungsabgrenzung 2’115.00 0.00
Rückstellung Honorar Anwalt
Total Fremdkapital 3’479.80 2’673.45

Eigenkapital Vorjahr 58’654.25 71’697.15
Verlust/Gewinn 13’042.90 4’990.97
Total Eigenkapital 71’697.15 76’688.12

75’176.95 79’361.57

2021 2022
Ertrag
Mitgliederbeiträge 56’764.00 58’441.00
diverse Erträge 300.00 540.00
Projektbeitrag Purzelbaum rundum stark 2’115.00 17’594.40
Ertrag aus Veranstaltungen
Total Ertrag 59’179.00 76’575.40

Aufwand
Personalaufwand 33’440.00 35’648.18
Aufwand für Dienstleistungen/Projekt Purzelbaum 2’115.00 17’594.40
Sonstiger Betriebsaufwand 10’581.10 18’341.85
Total Aufwand 46’136.10 71’584.43

Ergebnis 13’042.90  4’990.97    


